
 
 
 
 
 
 

 
Wir haben für Sie eine „Grüne Box“ eingerichtet. Sie ist gedacht für Ihre:  

• Wünsche 
• Anregungen 
• Ideen 
• Beschwerden 
• Kritik/Lob 

 

  
Diese „Grüne Box“ steht Ihnen in allen fünf Ortsteilen unserer Gemeinde an folgenden 
Standorten zur Verfügung: 
Frenz:                      Frenzer Driesch 48 
Inden/Altdorf:         Gronental 11 
Lamersdorf:            Turmstraße 16b 
Lucherberg:            Talstraße 18 
Schophoven:           Schlichstraße 44 
 
Wir freuen uns über eine rege Nutzung.          
 
 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                      

für INDEN 
und seine 
EinwohnerInnen 

 

V.i.S.d.P: Hella Rehfisch, Frenzer Driesch 48 
52459 Inden-Frenz, Tel.: 02423/7793 
Internet: www.gruene-inden.de, 
email: Buendnis90@gruene-inden.de 

„Grüne“ Bürgersprechstunde! 
Jeden ersten Dienstag im Monat um 19.oo Uhr im 
Restaurant „Am Indemann“ auf der Goltsteinkuppe 

http://www.gruene-inden.de/�
mailto:Buendnis90@gruene-inden.de�


 

 

Geldregen für Inden? 
Aufgrund von Gewerbesteuer-Nachzahlungen 
und  einer größeren Rückzahlung des Fonds 
Deutsche Einheit erhält die Gemeinde Inden 
in 2014 mehrere Millionen Euro. Trotz dieses 
Geldregens kann Inden auch weiterhin nicht 
aus dem Vollen schöpfen. Die Einnahmen 
werden dazu verwendet, den „Dispokredit“ 
der Gemeinde zu reduzieren. Außerdem sind 
aufgrund dieser Einnahmen im nächsten Jahr 
höhere Umlagen zu zahlen.  
 

 
 

  
 
Schophoven erhält Regenrückhaltebecken 
Die Bezirksregierung Köln hat den Bau eines Regenrück-
haltebeckens in Schophoven genehmigt. Es soll im nächsten Jahr 
errichtet werden. 
 

Blumenbeet für Frenz 
Unser Antrag auf eine Blumenwiese in Frenz wurde von 
der großen Koalition u.a. aus Kostengründen abgelehnt. Es 
kam der Hinweis, dass mit einer „Patenschaft“ die Anlage 

    des Blumenbeetes realisiert werden könnte. Diese  
    Patenschaft werden wir „Grüne“  gerne übernehmen.  

 

Neues Baugebiet in der Waagmühle nimmt Formen an 
Der Bebauungsplan Waagmühle 3 (Inden-Seeviertel) liegt der Öffentlichkeit zur Einsicht 
vor. Leider wird der einzeln stehende alte Walnussbaum gefällt werden müssen. Nach 
entsprechenden Untersuchungen wurde festgestellt, dass er morsch ist und kurz- bzw. mittelfristig aus 
Sicherheitsgründen gefällt werden muss. Aus ökologischer Sicht ist erfreulich, dass am Mühlengraben 
ein 5 Meter breiter Gewässerschutzstreifen realisiert wird. Hierdurch werden mehrere alte Bäume 
erhalten, weitere Pflanzmaßnahmen sind vorgesehen. Die im Umfeld lebenden Tiere, wie z.B. die 
Fledermaus, die Wasserfledermaus, Frösche und Kröten bleiben in ihrem gewohnten Lebensraum. 
Hier ist eine Beeinträchtigung durch die Bebauung ausgeschlossen.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         

 

Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) 
weiter im Gespräch 

Bereits seit Nov. letzten Jahres sind wir mit den 
Busunternehmen und der Gemeindeverwaltung im 
Gespräch, um im Bereich des öffentl. Nahverkehrs 
Verbesserungen für Jung und Alt herbeizuführen. 
Entsprechende Anstrengungen werden wir auch 
weiterhin verfolgen. Eine andere Fraktion wollte 
dieses Thema im Fachausschuss vertiefen. Das 

fanden wir auch wichtig, jedoch lehnte die große 
Koalition ab, da sich alle Parteien und die 

Verwaltung bereits um das Thema kümmern 
würden.   

Qualität der Goltsteinschule 
auf hohem Niveau 
Die Bezirksregierung Köln hat 
in unserer Goltstein-Schule 
eine Qualitätsanalyse durch- 
geführt und der Schule eine 
vorbildliche Bewertung aus- 
  gesprochen. 
  Herzlichen  
  Glückwunsch! 

  

   

 

Wir setzen uns für 
die Natur ein. 

Darum unterstützten wir 
tatkräftig den BUND. 
Einige Wochen lang 
sammelten wir Frösche 
und Kröten im Pierer 
Wald, um sie dann 
gesund und munter im 
Pierer Angelteich wieder 
freizulassen. Nur so 
kann verhindert werden, 
dass die Tiere bei ihrer 
Wanderung über die 
stark befahrene Landes-
straße ihr Leben lassen.  
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